
 

 

 

 

 

 

 

 

Az.: ABR/MR             

 

Gießen, den 19.1.2023 

 

N I E D E R S C H R I F T  

 

 

über die 1. (konstituierende) Sitzung  

des Ausländerbeirates des Landkreises Gießen  

am 10.01.2023 

          Kongresshalle, Berliner Platz 2, 35390 Gießen, Kerkrade-Zimmer 

 

Zu dieser Sitzung wurde mit Einladungsschreiben vom 19. Dezember 2021 

eingeladen. 

 

 

Es sind anwesend: 

 

Kreisausländerbeirat 

Van Slobbe, Tim 
Adigüzel, Zeynep 

 

Acar, Hediye  
Ünal, Fevzi  
Seyfaldin, Vecihe  
Beran, Rüfat  
Rozbytskyi, Pavlo  
Fokin, Maksim  
Lüdke Campos-García, Muriel  
Van Slobbe, Philipp Maarten  
Adigüzel, Melek  
Mohamamadi, Khanpadeshah  
Dossou, Jean Marcel  
Ali, Zulal  
Karjee, Sarah  
Da Silveira, Agnele  
Ybanez Centeno, Juan Bautista  
Ngulu Boka, Hervé  
Müller, Anastasia  
Seyfaldin, Ferhad (kommt verspätet)  
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Entschuldigt: 
Turiyanskaya, Polina   

 

Verwaltung 
Roska, Markéta   
Kramer, Rola   

 

Weitere 
Kaya, Taner   
Younan, Marline (SPD)   
Sahin, Zeynal (Ausländerbeirat, STADT Gießen)   
Tesfaghiorghis, Eden (Ausländerbeirat, STADT Gießen)   
Erdogan, Zeynep (Ausländerbeirat, STADT Gießen)   
Faysal, Ahmad Mutaz (Ausländerbeirat, STADT Gießen)   
Zaker, Ali   
Böhm, Volker (Gießener Anzeiger)   
Soßdorf, Rüdiger (Gießener Allgemeine)   

  
 

 

1. Eröffnung und Begrüßung  

   

 Der bisherige Vorsitzende des Kreisausländerbeirates, Tim VAN SLOBBE, 

hat gemäß § 87 Abs. 2 HGO in Verbindung mit § 4b Abs. 3 HKO am 19. 

Dezember 2022 zu der konstituierenden Sitzung des 

Kreisausländerbeirates eingeladen. 

 

Gemäß § 87 Abs. 2 HGO in Verbindung mit § 57 Abs. 1 Satz 3 HGO und 

in Verbindung mit § 4b Abs. 3 HKO eröffnet der bisherige Vorsitzende 

des Kreisausländerbeirates, Herr Tim VAN SLOBBE, als „Eröffnungsvorsit-

zender“ die Sitzung des Kreisausländerbeirates. Er begrüßt alle Anwe-

senden und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Be-

schlussfähigkeit fest. Die Beschlussfähigkeit ist nach § 7 der Geschäfts-

ordnung gegeben, wenn mehr als die Hälfte der Mitglieder (also 11) an-

wesend sind. 

 

Tim VAN SLOBBE ergänzt, dass in der Einladung fehlt, dass die 

Schriftführer*innen bei der heutigen Sitzung noch benannt werden 

müssen. 

 

Es wird einstimmig der zusätzliche TOP „Wahl der Schriftführenden“ als 

TOP 7 auf die Tagesordnung genommen. Weitere TOP verschieben sich 

entsprechend. 

 

   

   

2. Feststellung des an Lebensjahren ältesten Mitglieds des Ausländerbeira-
tes und Übergabe des Vorsitzes 

 

   

 Dann stellt Tim VAN SLOBBE, als Eröffnungsvorsitzender, dass an Jahren 

älteste Mitglied des Ausländerbeirates fest: 

Es handelt sich um Jean Marcel DOSSOU, der am 30. Oktober 1957 

geboren wurde. 

 

Tim VAN SLOBBE fragt, ob sich jemand unter den Kreisausländerbei-

ratsmitgliedern befindet, der vor dem 30. Oktober 1957 geboren wurde. 

Dies ist nicht der Fall, also stellt er nun förmlich den Altersvorsitz von 
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Jean Marcel DOSSOU fest und übergibt diesem die Sitzungsleitung. 

   

   

3. Wahl der*des Vorsitzenden des Ausländerbeirates  

   

 Jean Marcel DOSSOU begrüßt seinerseits alle Anwesenden und stellt sich 

kurz vor. Auch er äußert seine Freude über die vielen neuen Mitglieder, 

wünscht allen gutes Gelingen und bedankt sich bei den alten Mitgliedern 

für die erfolgreiche Arbeit. 

 

Jean Marcel DOSSOU fragt, ob es Vorschläge für das Amt der*des 

Vorsitzenden gibt. Melek ADIGÜZEL schlägt Tim VAN SLOBBE vor. Es 

werden keine weiteren Vorschläge gemacht. Jean Marcel DOSSOU fragt 

dann, ob eine Kandidaten-Vorstellung gewünscht ist. Dies ist nicht der 

Fall. 

 

Er fragt dann, ob gemäß § 55 Abs. 3 HGO die Wahl in offener Abstim-

mung durchgeführt werden kann. Tim VAN SLOBBE wünscht eine geheime 

Abstimmung. Daraufhin wird ein Wahlvorstand für die Durchführung einer 

schriftlichen und geheimen Wahl berufen. Mitglieder, die selbst für den 

Vorstand kandidieren, können nicht im Wahlvorstand sein. Umgekehrt 

ebenso: Die Mitglieder des Wahlvorstandes können nicht für den Vorsitz, 

den stellvertretenden Vorsitz oder den Vorstand kandidieren. 

Es melden sich als Wahlvorstand die drei Mitglieder: Muriel LÜDKE 

CAMPOS-GARCÍA, Pavlo ROZBYTSKI und Zulal ALI. 

 

Die Verwaltung (Markéta ROSKA, Rola KRAMER) haben Stimmzettel 

vorbereitet und übergibt sie dem Wahlvorstand. 

 

Stimmberechtigt sind ausschließlich die gewählten Mitglieder. Gewählt ist 

der Bewerber, wenn für ihn mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 

abgegeben werden. Nein-Stimmen gelten dabei als gültige, Enthaltungen 

als ungültige Stimmen. 

 

Die 19 anwesenden Mitglieder werden namentlich aufgerufen und erhal-

ten je einen Stimmzettel. Nach Abgabe und Auszählung aller Stimmen 

verkündet der Wahlvorstand das Wahlergebnis: 15 Ja-Stimmen, keine 

Nein-Stimme und vier Enthaltungen. Damit ist Tim VAN SLOBBE 

einstimmig zum Vorsitzenden des Ausländerbeirates des Landkreises 

Gießen gewählt. 

 

Jean Marcel DOSSOU fragt Tim VAN SLOBBE, ob dieser die Wahl annimmt. 

Tim VAN SLOBBE nimmt die Wahl an und Jean Marcel DOSSOU übergibt 

ihm den Vorsitz. 
 

 

   

   

4. Wahl der*des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausländerbeirates  

   

 Der neue Vorsitzende, Tim VAN SLOBBE, fragt nun nach Vorschlägen für 

die Wahl der*des stellvertretenden Vorsitzenden. 

 

In der Sitzung schlägt Vecihe SEYFALDIN Zeynep ADIGÜZEL vor. Auf die 

Frage des Vorsitzenden nach weiteren Vorschlägen werden keine weitere 
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Kandidatin und kein weiterer Kandidat genannt. 

 

Da wieder geheime Wahl gewünscht wird, werden die vorbereiteten 

Stimmzettel an alle (nun) 20 anwesenden Mitglieder verteilt und der 

Wahlgang durchgeführt. 

Zulal ALI teilt, nach der Auszählung durch den Wahlvorstand, das 

Ergebnis der Abstimmung mit: 

Mit 18 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und einer Enthaltung ist 

Zeynep ADIGÜZEL zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  

 

Auf Anfrage durch den Vorsitzenden sagt Zeynep ADIGÜZEL, dass sie die 

Wahl annimmt und bedankt sich für die Wahl zur stellvertretenden 

Vorsitzenden. 
 

   

5. Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder  

   

 Die Geschäftsordnung des Kreisausländerbeirates Gießen wurde den 

Ausländerbeiratsmitgliedern mit der Einladung zugesandt. 

 

Dem Vorstand sollten danach 

• der Vorsitzende, 

• die stellvertretende Vorsitzende sowie 

• fünf weitere Mitglieder angehören, die nach den Grundsätzen des 

Kommunalwahlgesetzes (§ 22 KWG) im gleichen Verhältnis, wie 

die Sitzverteilung im Plenum, zugeordnet werden. 

 

Dabei soll sichergestellt werden, dass jede im Ausländerbeirat vertretene 

Liste auch im Vorstand vertreten ist. 

 

Der Vorsitzende Tim VAN SLOBBE erklärt die Arbeit der 

Vorstandmitglieder und die Verteilung der Sitze der Mandate nach Hare-

Niemeyer. 

 

Da nach § 1 der Geschäftsordnung die Listenvertreter*innen von den 

Listen selbst benannt und vom Plenum als gemeinsamer Wahlvorschlag 

bestätigt werden, ist nach den Wahlvorschlägen zu fragen. Aus der 

Geschäftsordnung ergibt sich – zusätzlich zu den gewählten Vorsitzenden 

– folgende Zahl der Sitze im Vorstand: 

 

Internationale Liste (IL)    4 Vorstandsmitglieder 

Kurdistan-Liste (KURD)    1 Vorstandsmitglied 

 

Mit den durch die Listen benannten Kandidatinnen und Kandidaten ergibt 

sich folgender Wahlvorschlag: 

 

Wahlvorschlag I: 

Philipp VAN SLOBBE, Melek ADIGÜZEL, Polina TURIYANSKAYA und Jean 

Marcel DOSSOU für die IL, Rüfat BERAN für die KURD. 

 

Da wieder geheime Wahl gewünscht ist, verteilt der Wahlvorstand die 

durch die Verwaltung vorbereiteten Stimmzettel für einen „Wahlvorschlag 

1“ und führt die Wahl durch. 

Das Ergebnis der Wahl teilt Pavlo ROZBYTSKYI mit: Mit 19 Ja-Stimmen, 
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einer Nein-Stimme und keiner Enthaltung sind Philipp VAN SLOBBE 

(IL), Melek ADIGÜZEL (IL), Polina TURIYANSKAYA (IL) und Jean Marcel 

DOSSOU (IL) und Rüfat BERAN (KURD) in den Vorstand gewählt. 

 

Polina TURIYANSKAYA (IL) hat Tim VAN SLOBBE bereits im Vorfeld gesagt, 

dass sie das Amt annehmen würde. Alle anwesenden gewählten Personen 

nehmen auf Anfrage durch den Vorsitzenden die Wahl an. 

   

   

6. Wahl der Schriftführenden  

   

 Seitens der Verwaltung werden Markéta ROSKA und Rola KRAMER, 

Geschäftsführerinnen und bisherige Schriftführerinnen des 

Kreisausländerbeirates, erneut für die Schriftführung vorgeschlagen 

(siehe Geschäftsordnung). 

 

Es besteht kein Wunsch auf geheime Wahl. 

 

Die anwesenden 20 Ausländerbeiratsmitglieder wählen per Hand-

zeichen und einstimmig Markéta ROSKA und Rola KRAMER zu 

Schriftführerinnen. 
 

 

   

6. Mitteilungen und Termine  

   

 Tim VAN SLOBBE erklärt die Übersicht über die Sitzungstermine 

(Vorstandssitzungen, Plenar- und Ausschusssitzungen) im Jahr 2023. Die 

Plenar- und Vorstandssitzungen fanden durch covid19 und 

Schutzmaßnahmen in den letzten Jahren zumeist online statt. Weitere 

Möglichkeiten Sitzungen in Präsenz anzubieten, könnten angedacht 

werden – zum Beispiel in Bürgerhäusern im Landkreis oder künftig 

vielleicht auch wieder in der Kreisverwaltung. Es ist wichtig, so betont Tim 

VAN SLOBBE, dass alle Ausländerbeiratsmitglieder versuchen an den 

Sitzungen teilnehmen, um konstant arbeiten zu können. In der nächsten 

Plenarsitzung am 07.02.2023, 19 Uhr, wird besprochen, welche Themen 

die Mitglieder jeweils interessieren und in den Ausländerbeirat einbringen 

wollen. 

Tim VAN SLOBBE erklärt in welchen Gremien die Vertreter*innen (und 

Stellvertreter*innen) die Meinung des Kreis-Ausländerbeirats vertreten 

können. Er erläutert die verschiedenen Gremien (u.a. die Ausschüsse, 

Beiräte und Kommissionen). 

In der nächsten Plenarsitzung wird dies nochmal vertieft vorgestellt. 

Zudem wird versucht einen Konsens in der Verteilung der Mitglieder als 

Vertreter*innen in den verschiedenen Gremien zu finden. Diese müssen 

dann verpflichtend teilnehmen, oder sich entschuldigen und sich, mittels 

Vorsitzenden und Geschäftsstelle, um einen Ersatz kümmern. 

 

Tim VAN SLOBBE erläutert zudem kurz das Verfahren zur Entschädigung 

für die Teilnahme an Sitzungen und bittet um das Ausfüllen des 

Stammdatenblatts für das Büro der Kreisorgane. Die Entschädigung 

beträgt derzeit 25 Euro pro Sitzung (zuzüglich Fahrkosten) - dies soll aber 

an die neue Entschädigungsregelung des Landkreises rückwirkend 

abgepasst werden. 
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Markéta ROSKA erklärt, dass die Pressespiegel ab sofort nur noch digital 

an alle Ausländerbeiratsmitglieder verschickt werde. 
 
Desiree BECKER (DIE LINKE und DGB) gratuliert, freut sich über die 

Zusammenarbeit und kündigt in dem Zuge eine Kundgebung zu 

Erinnerung an die Attentate in Hanau, am 19.02.2023, an. Der KAB 

beteiligt sich, wie im Vorjahr, an der Vorbereitung und Durchführung. 

 
Marline YOUNAN (Kreistagsmitglied SPD) spricht auch die Gratulation an 

alle gewählten Mitglieder aus und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

 
   

   

Der Vorsitzende, Tim VAN SLOBBE, freut sich darüber, dass sich der 

Kreisausländerbeirat verjüngt hat (fast die Hälfte ist zwischen 20 und 30 Jahre alt) 

und auch die Anzahl an Frauen paritätisch geblieben ist. 

Er schließt die Sitzung des Ausländerbeirates um 20:28 Uhr. 

 

 

 

 

 

    

 

                                                                                       

            i.A. 

     

  Tim van Slobbe 

   -Vorsitzender- 

    Marcel Dossou 

-Altersvorsitzender- 

      Markéta Roska &  

        Rola Kramer 

   -Schriftführerinnen- 

 

 


